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Verkehrszählung Mittwoch 30.05.2018 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 10.07.2018 

 
 
Zu der in der Sitzung des Stadtrates am 14.06.2018 gestellten Anfrage nimmt die Verwaltung 
wie folgt Stellung: 
 

1. Aus welchem Anlass fand die Verkehrszählung statt? 
2. Warum wird eine Verkehrszählung in einem stark von Einzelhandel geprägten Gebiet, 

hier Flora Park, IKEA, Hornbach etc. an einem Mittwoch, der weniger Umsatzstark ist als 
ein Freitag oder Samstag, durchgeführt? 

3. Ist an der Kreuzung Ebendorfer Chaussee, Sülzborn, Silberbergweg in naher Zukunft 
eine Verkehrszählung an einem Freitag oder Samstag geplant? 

 
Allgemein 
 

Das Baudezernat plant regelmäßig die Durchführung von Verkehrszählungen.  
Die Erfassung der Verkehrsströme innerhalb des Stadtgebietes der Landeshauptstadt Mag-
deburg bildet zum Beispiel die notwendige Basis für die Berechnung von 
Lärmschutzmaßnahmen oder für Planungen zur Verkehrsberuhigung. 
Auch bei der Bemessung von Straßenausbauten und Baustelleneinrichtungen, bei Fragen der 
Erschließung von neuen Bauprojekten oder bei der Signalsteuerung von Lichtsignalanlagen 
fließen die Zählergebnisse mit ein. Und nicht nur die Verwaltung benötigt die Verkehrsdaten für 
ihre tägliche Arbeit, auch Ingenieurbüros, Universitäten und Privatpersonen interessieren sich 
häufig für die Ergebnisse.  
 
Diese erhobenen Verkehrszahlen stellen eine unentbehrliche Datengrundlage für die Arbeit der 
Straßen- und Verkehrsplanung dar. 
 
Grundlage für die Durchführung der Verkehrszählungen sind die "Empfehlungen für 
Verkehrserhebungen", aufgestellt von der Forschungsgesellschaft für Straßen- und 
Verkehrswesen e.V. 
 
Entsprechend den Empfehlungen (EVE 2012) sollen repräsentative Zählungen an 
Normalwerktagen, d.h. Dienstag, Mittwoch und Donnerstag in den Monaten April, Mai, Juni, 
September, ausnahmsweise im August und Oktober durchgeführt werden. Gezählt wird in den 
Wochen ohne Feiertage und außerhalb der Schulferien, d.h. in Zeiten ohne besondere 
Vorkommnisse. Bei repräsentativen Zählungen werden besondere Verkehrsverhältnisse wie 
z.B. Wochenendverkehr oder weihnachtlicher Einkaufsverkehr ausgeschlossen. 
Die Erhebungen werden in der Regel zwischen 6:00 und 19:00 Uhr durchgeführt, um somit die 
Früh- und Nachmittagsspitze (Berufsverkehr) sowie den üblichen Tagesverkehr zu erfassen. 
Bemessungs- und Dimensionierungsfragen orientieren sich ebenfalls an standardisierten 
Spitzenstundenwerten.  
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Weitere Informationen können auch dem Faltblatt/Flyer „gewusst wer wie was - 
Verkehrserhebung und Verkehrszählung“ im Internet unter www.magdeburg.de (Stichwort: 
Verkehrserhebung) entnommen werden.  
Alternativ kann die Internetseite mit weiterführenden Informationen über folgenden QR-Code 
abgerufen werden: 
 

 
QR-Code Verkehrserhebungen (direkte Verbindung zur Internetseite der Landeshauptstadt Magdeburg mit dem o.g. 
Faltblatt/Flyer).  

 
 
Zu Pkt. 1 und 2 
 

Die besagte Verkehrszählung am Mittwoch, 30.05.2018 in der Zeit von 6:00 bis 19:00 Uhr am 
Kreuzungsbereich Ebendorfer Chaussee / Silberbergweg / Süzborn fand turnusmäßig statt. Wie 
bereits erwähnt wurden und werden im gesamten Stadtgebiet regelmäßig Verkehrszählungen 
durchgeführt, auch in den Stadtteilen Sülzegrund/Großer Silberberg. Insbesondere der Umbau 
des Kreuzungsbereiches im Zusammenhang mit der IKEA-Ansiedlung mit einer Erweiterung 
bzw. einer neuen Spuraufteilung findet Berücksichtigung in der aktuellen Erhebung. Um bei 
einer standardisierten Verkehrszählung den o.g. Wochenendverkehr, weihnachtlichen 
Einkaufsverkehr oder den Verkehr der IKEA-Eröffnungsphase ausschließen zu können, wurde 
an einem ganz gewöhnlichen Normalwerktag (30.05.2018) gezählt, um auch in diesem 
Kreuzungsbereich standardisierte und somit vergleichbare Zählwerte zu erhalten.  
 
 
Zu Pkt. 3 
 

Aus o.g. Gründen (standardisierte Verfahrensweise) ist in absehbarer Zeit keine 
Verkehrszählung an einem Freitag oder Samstag geplant.  
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Scheidemann 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 
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